
1829.

vermischte ^erlautbarnnnen»
Z^ , .84. (2)

G d i c t ^ ^ " " ^
Womit in Folge AuftlagK böberer ^ . ^ >

bekannt gemacbt .mrb.Das s t. V " ^ r ^ '

pllsonalsfiv das.S3o. Mllnär "ahr- " ^ '
6 ^o Wiener-Mehen Weihen,
76°° « ., K o r n , /

. 2600 ., „ Kukuruz,
welche ,n mol-atl.cbcn Raten in das A<raV,al M.
tceld M a ^ i ' n zu Odtrlaibach ,u ttcNen s i ^ ^

D.s Getreide muß von q " t ^ ^ " ^ ,.
tat>und das Ge.richc eineb M^en W ^ - „ a I "
nnter S 2 ^ f u ^ , und des Korns n i c h t ^ n ^ ^ ^
Pfund ftom, ^ ^ «"ler, 74

Die ^h luna wrrd für das'qeZiefert<. ^ . -
nach der im Getreisetasicn ,u ^ - ^ " e Getreide
befundenen Maß, Gewichtuno ^ . / ' ^ ' " " ^'^tig
nen Uebeinadme mit eckluh ir^'n ^ " «eschehe-
lveoer auK dtr Vcra.mtgs.ss" 0 ^ ... « " " s ent.
der t. t. F^hn^mlstüsse erfolgen " ^ ° ^ aus

Du- wferungg,mt.läge werben' der ^
tisicatton unteliog,en.. °^" " r hoher« Ra-

Sollle sick Zeman5 herbtilass^ ^' n- .
nichr aNe.n für das Milic/r. V " ^ L.eferung,
auch auf weitere zwei I a h ^ ^u uk.. .' ^ " ° " "
weiden auch ^l.s. E^tlärm qen " « " " " 'bmen, so

D.eicmgcn, weiche dab " ein? ^ " " " " '
ferung/b.S in das Mag.zi» „ach ' > i , ^ ^ ' d e > Lie.
nehmen woNen ^ wcrdcn oake^ ^. / "" 'bach über.
schn/clichen A.,trä,e zu, m ^ e n " ^ " " " t , . ih,e
um wie viel Kteuzer si« din M ^ ^ " ^ ' ' i g
gegen den mntlern 3aibacber W^ck?n^ w°blfe»ler
i-e^ectivLaegem ten Du... schnit l l !«^ ^p">3>
Monat der Abliefcrunqresseh n w nd « / " " ^ " « 5
best immt a u f z u d r ü c k e n , dam. ^ ' / i s c h ^
rung-, od sie dle L'eferung auf „ , 2 «k - ^ M ä -
übernehmen, und auf welche Arr ss^ «. ^ Jahre
bare SlchfssteNunq für dw ^ubaicu.^"^""ehrn.
gehenden Contracts-Vcr"indlichfci^,, s ^ ^ ei^zu.
denken, längstens biS »5 October l c? ' ^ "ge»
tes Bergamt einzusenden. ' ^ ' " an die.

Auf alternative oder nicht aan, 5-a:
böte wird se,ne R ĉkssct't «enomm?« ^ " l e An.

H. »2l»2. (2> ^ ^ —^»^

lUM Belasse etivas lch^ ^ ' ^ n verminen,, o^er

gen belderhi.rweqenautv^ 2« 'b^e F..re.un.

^ m U t a ü s u m , U h r h i . ^ a n ^ ^ ^ ^ ^

saßunq um so gewisser geltend zu wachen, widn«
gens Elftere sich tie Folgen deS §. 6»4 b. G. B .
zuzuschreiben haben t reten, geqen d,e Schuldner
ader im RechlSwege verfahren werden rrürde.

'"erelntes Bei'llsgelicdt Neudeg den,5. Sep.
»ember ,629.

9°"^7"^> ^ Nr. ,096.
m E d i c t.

?l>.,/. dem Bezirrsgeriä-te dcrVtaatsherrschaft
Adelsberg w.ro h,cmir betannt gemacht: Es fey

B / . i ^ ^ " ^ ^ ^ " " " Krafchouz von Etudenz,
d^ / / 5 ^ " / ^ / ^" " ' ' executive Feilbietung
der dem AlaltbauS B'drich, in Dorn gehöriaen,
und t̂ er Herrfck'att Prem. «ud Urb. Nr .^ .d ' /ns t .
mah.ge., uno ger.chil.ck auf 9V4 ft. 25 tr. belheu.
erten Hlenlbude,. sammt A n . und ^ugehör/we«
gen schuld.gen So ss. M.. M . gew.Ni«et worden

^ ju dlefcm lZnde werben tie Termine auf den
, ' ^ c t o d e r . ,4. November und ,2. December
l. ^ . Fluh von 9 b.s ,2 Uhr in Loco ,ei «i^e mit
dem Anh.n.e testgls.ht, d.h ,n dcm ZaNe, als
dlese Real.mtbeo ter ersten und zrreoten F,ilbi .
w n a ^ e r um- «och über den Echähungkw«rch
an 3)!a,.n^draHt rre^e.,wnnte, solHe bey de°
vruten auch unter demf.llen b.ntanqegeben ner.
dcn rvurde.. Wozu olle Kauftu^rgen mtt kem
Vnsahe e.ngel^en rrert-en. oah e»e ticßfäNig,«
Bedlngmsse, Bo.tbe.le und Lajlcn dieser Realität
ragl.ch ,n dllfer Arntslanzley eingesehen lrerbe»

Bezirtsgericht Adelsberg den 24. August, 3Zg.

6- " ? 9 . (2) ' ^ " " Nr7 378.
<5 d i c t.

Alle Diej?n!q?n, welche auf d?n Verlaß des
A . ^ <?'" ' ° - I " ^ l- I - verstorbenen Hers.
scbaft Wcißenstclner Uni.nd.ns Anton Berbaus,
aus waS ,mmer für emem Rechlsglunde Ansprü-
c«e zu machen vermeinen , oter zu tiefem ltiras
lcvulden, wersclT hltM'l vorqeladen, zu der wegen
deren Anmelounq auf den ,5. October l. I Bor«
MMaqS bis ,2 Uhr vor 5lefcm Geru^re bestimm,
ten Taysaoung zu erscheinen, ivrerigen^ sie sich
selbtt die Folgen des §. Ü14 d. G. N. ^fareiben
fossen.

Bezirksgericht AuerfMK am 3. Sept. 182g.

Z. ,162. (3) Nr. 23i9.
Vom Bezirtsgerichte der k. s. Staati»herr.

fä^aft l?̂ ck wird hirnnt allgemein sund «emachl:
Man hake uc>er Allsuchendes Joseph Müller von
Grmcrn, die crecuiwc Fclidlelung eer dcm Anton
Grccschnig gehörigen, »m heil,. Weist, Nr. 34 Ne.
genden, fteliätl,ck auf 2<» ft. geschaßten »IZ Hu«
be, wegen 5em Joseph Mul ler , aus dem ^er»
gleiche ci^u. 24Zanner ,829schulc,gen63^.45 tr.^
dann 642 fi 55 lr. berr'Nigt, und hiezu din Zzeil«
dielungstagsahungen auf een «2. Octoher, »2.
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November und , 4 . December d. I . , jedesmal
WsrauccagK van c, vis 12 U)r in ^.nca )er Reali.
tät mlt oe>n Helsaye anoeraumt, oah, wenn oie
zu verweigernde Realität weder beo der ersten noch
zweyten Versteigerunz um oder üver 5«n HchäH.
rvelth an M^nn Heorachr n e r x n turn te , feloe
beyder dritten auch unter oe nselden hintana^egeben
werden würbe; wozu sämmtliche ^abularizläuolger,
fo wis die Kau^ustlgen zu cischeinenmtt d«!N'H?y.
^aye eizigelaQsn wecoen, daß die Beschreibung der
zu versteigernden Realität, so wie die Licitaiions«
bedlna»nsse täglich in hiesiger Gerichtötanzley ein»
gesehen weiden können.

Nezirls^ericbt dec Hiaatshcrrschaft LaH am
D. September »62g.

3- " ? 5 . (2) Nr . 2«54.
«M E d i c t .
^ W Von dem Beürksqerichte haasberg wird bie»

mit bekannt gemackt: Os sey in Folge Ansuchens
»es Blas Lenassl von Kirchdorf/ ä« prae5<5rNHlo
»z, 2lugust d. I . , Nr . 2o5ch, in d!e executive
Versteigerung, der zum Verlasse des Matthäus
Novak, seel» gehöligen, in Gtreuth, »ud Haus«
Nr . 4 gelegenen, d«r Herrschaft Üousch dienstbar
ren/ auf 20a ft. gesckäbien K.nsche sa,nmt .iuge«
hör, wegen jcbulbigcn 53 ft. «. 5. 0., q e w W ^ t ,
«ny zur Vocnahme derselben oer i5. Oci^der der
,5. November, u>»̂  der »H. December l. I . . je-
deimal um 9 Nhc Früh in I^oco Gereuth mit dem
Neisahe be'timmt worden, taß diese Maische, falls
solche vei der er^en oder zweiten Llcitatlon um ooer
Kbcr die Schätzung an M^nnrncht gecracht weroen
tünnte, bei der dimen auch unter der ^chäzung
hintanaegeden werden soN.

Wooon die Kau^iustigen durch Gdicte und die
wtaduttrten Glaudlger durch Ruvriten verjiändi.
get werden.

Bezutsaelicht Haasberg am »5. August 1829.

g . 1.^7. (2) uä I^r. 2c>53.
G d i c t.

Von dem Bezirtsgenckte haas^erg wird hie»
NNt öffenlkch detannt gemackl: OK seven zur Vor-
nabme c,er, in der O^ecutionssache deü hecrn
Fram B^Ne, wioec Herrn Jacob Hcozi-r, pucic^a
G5ao kl. l̂ . 5. c., von dem tödlichen t. k. Be^nt^,
ger«chte Laldach mtt Hesckeld vom 3. Iu lo d. I . ,
Nr . l5c;3, dcwi!1'ü.cen ereculioen Ieilolecunq der,
dem Leht^rn qeborigen. der Herrschaft haaöverg
dieast?üsen Nealiläten. a l s ; 2.) oeö hauseS. zud
Eonsc. 3^r. 9 I a l t , »c>3 neu, M b . Nr . , 5 ) i a , / . ,
<̂ l. Rcct. Nr. 22, in Qoecplanlna sammt Stallun«
gen, Schieib^ure. Garten, drei Oeraucden, dann
^ugedöc, im genchclicken Schähun^Kwenbe von
7 5 ^ ! l . 2c> ?r.; d.) deS Hauses, 5ud IZonsc. Nr .
R«3 al t , l . I neu, Nect. ZIr. 9 » , ln Unceiplani-
na , geri.dlU d .eschätzt auf i9o^ ä. 5a tt.; c.)
der Wiese I^oxkixa, sammt Ack^r. 5ub Necl. ^c .
36 , im aertäilü v 'n Scdah tn^s'veltde pr. 4 6 7 ^ . ;
ä.) dir Wiesen I5.lu2N und (^F^Haa , Lud Hect. N r .
»55 , im Gt>n^^n.^,verlhe or. bo2 ft.; und e,)
der W^ese veIIia3ll(>5N«t, gul> Rect. Î li-is » 6 ^ 5 ,
U^2, lm cislichttl'.t'en Schäßunquwecthe von Z4>, lt.
Vö tc. , drei Üictt>>tlonZtHgsahunl;en, uno zwar:
dls crstt auf den 2». und 21. Oliyder, oie zwette

auf den 23. und 2z. November, und die dritte
auf den 2 l . und 22. December l. I . , jedesmal
um 9 Uhr Hcüh vis 12 Uhr Mi t tags , und 3 d i i
k Udr Il^ckinlltagK, in dleser G«tichtstan,lei der«
gettHlt destimmr worden, daß am 29. October-
22. Ziovemder und ^ . December 1629, Vo rm i t .
^ x ^ . " demectte haus sammt Zuqehor,
und Nachmittags das, zul> d angefühlte haus
am 2 l . 0ctod«r, 24. November und 22. Dccem.

^ ^ / Vormittags d,e, ^ c et d angeführ.
ten Wiesen, und Nachmittags oie, sul. e bemerkte
Wnse voI!cH5n°5lwt, , ^ Verlaufe angetragen >
und die bei den zwe, ersten Tagsaoungen um die
Schätzungen nicht verkauften Realitäten, del dee
drlcten auch unter derselben hlntangcgeden werden
sollen.

Welches mit dem Beisatz« fund gemacht wird,
daß die H»chäyung dec Äealttätcn uno die Llcira-
tionsbedinglnsse sowohl b«i b,esem, a!s auch bey
dem löblichen t. l . Bezirtsgerichte in Laidach ein«
gesehen werden tonnen.

Bezirksgericht h.iaßderg am 2a. August »829.
Z. ng6. (2) ^u8l. ^ r . 620.

G d i c t.
Von dem Bezirksgerichte ^cisenberg wird hie«

mit öffentlich delannt: öah über Ansuchen des be»
treffenden GigenlbümelS die zu Prapretsch, zjch
Stunoe von Stlsenderq, an dem Gulksiuße gcle«
<;ene Maylmühle. haus. Nr . >^, bestehend, nedft
fta^s Laufen und cin^r Hiampse, aus oem Mahl«
und Wobligebaude ?in ^lock hoch, worm sich das
Müdl lvevl , die aus oreo Modnzlmmern, ^üche,
<^pe,sgeivolv und HeNer teitebcnde Wohnung be^
sin^el, !>ann tlnem gemauclten Sta^e für zwblf
Paar Ochsen, im Becstelqltlun^swegs neroe ver«
tauft, oder bei Abgang emcg KäufeiS auf drei oder
sechS Z^hre verpachtet werden. Zu t:cscm Behufe
wird o,e LlcUationstagfahrt auf dcn 2». October
l. I , um »0 Uhr Früh vei diesem Bezillsgerich«
te festgesetzt, wozu die Ikauf» ooer Pachllustigen
nnc dem bemerken votgeladen, daß die Feildie»
tunqs « un? Pachcoebingnisse in der hiesigen Amts«
kanzle» eingesehen werden sönnen.

'^eisenbesq am »N. Scprem cr 1829.

Z. i l ü Ü . (2 ) N r . , 0 0 7 .
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß der
am 4. Februar 1829 zu Kormeno uersiorw
nen Gertraud Podbeuickeg, auS was immer
für Gründen Ansprühe -« machen gedenken,
haben zu der dieyfalls auf den i5 . October
1829 Vormtltags 9 Uhr vor dttsem Gerichte
anberaumten ^c> .ndationstagsayunZ so gewiß
zu erscheinen, als sie sich »m widrigen Falle
die üblen Folgen deb §. 8 1 ^ selbst zuzuschrei-
ben haben werden.

Bezirksgericht zu Egg ob Podpetsch am
i 3 . September »829.
7^^8^."(2) ^ N r . 54^5.

F e i l b i e t u n a ö « V d i c t .
Von dem Beztctsqcriä te der Oammeralherr-

schaft Be^deö wuo annul bekannt gemacht: <Hö



523
feo auf Ansüßn deb Anton Wester von A m i h ,
!n die executive F«Ud,ctung der dem Joseph Scke-
d'atb gebongen, zu Woeefcwtsch, 8nd haus Nro.
, I vorlommenoen, der «Hammeralderischaft Vel
des, 5«b Urb.Nro. 21^ dlcnstvaren, sammt Wohn-
und WirthschaftSzedäuden auf 164^ ft. ^er,chll«ch
geschätzten Ganzhude nebst funcio inkwucw und
Adligen Fahrnlsscn im Schähun^sireslhc von^bft.
35 tr. wegen aus den gerichtlichen Berglclchcn,
^6a. 6. März iÜ29, N l . »54 0t 4b5, jcvuld.gen
552 ft. D. W . M . M . c.5. 0. gewllUqet, und0er,n
Vornahme auf^dcn 3, Lepl.mber, 3. Octooer und 3.
November d. I leoesmal Voimni^qg von g b,s
,2 Uhr im O'te der ReaMat mn dem B ^ h e
bestimmt wotoen v daß Jenes, »v^s dci oer er'icn
und zweoten Fe'ldictuntz^^gs^ung weterumnoch
über den Schähungsiveiro an Mcinn georakt wer.
den soNte, de, oer drnlen auch unier dems^lden
hmtanqegeden werten würde.

Wozu die Kau5ust>g?n mit dem Beisätze ein-
geladen werden, day die dlehfäNlgen L^n^ lons .
bedingnisse täglich in den gewohnllchen Umlsttun.
den in hiesiger 'ianzleo emgefthen werden sönnen

A n m e r k u n g . Bei der ersten Fc.ldielunp.S^a-

2' "2" ^ S d i ^ I ^ ^
Von dem BczntSgenchte zu VqaobPodpetscb

«IZ m Foltze lod lcrer t. s. Krnsam'sve.oldnuna
vom 2. Lepccmder °. I . , HaU ^ c M , belehnen
Instan; w'ro hlemlc aN«emem belannt qemacdt-
Es habe üvei das vo^ ^ ^ lool.Gen Grundherr'
sHcifc Kreuz und ^vecstem, an das lörl'che t k
Krclsamtzu Laidacl) g e l l t e Gesuch, ci. p ,^5 2 / .
I u l o ^ 2 g , ^ M 79W, wider ih«n Unter tan
Joseph BalUsS von Pl.staoa, wegen des dw auf
142 st. 5V .j4 lc. angchautten Uibarlalrückstandeö
in Folge Umgangs erwähnter löbUcden t. r. Kleiz '
annsverordnunft mit Bezug auf das hohe'^ofoe»
cr«t v^,m »5. Upr,l'i?ü5 und die bohe ApptNo
tiongoesordnung, 6äo, 6. April »824 in die Or'
forschung des Vermoaeng. und Schulhenst^ndes
deZ, benannten Joseph BaNlfch, im Mtt l f lunag
rrcge gewllllqst, uno daher zur Erhebung des e^
stern d,e Tags^hung ln Loco Pritt^va auf den 26
September d. I . mtt Äelziehung der bendeten
Sckcihleuie, zur G l f oMung des Fehlern aber den
Tag auf den 2. October d. H. von g hiK ,2 Udr
Volmntagg h<er n, dicser Amtslanzie» bestimmt

Wozu "un sowcbl die Gläubiger als Schuld'
ner d,es<g Ull)Hnal<ückständlers zur Verwabruna
ihrer Rechte, und ^quldi lung ihrer Act lv. u 3
Pussivfocoerunft?« hiemu elngelaoen werden

Von dem dilegilten Neziltsq^ichr, . . . ' ^
<b Podpetsch am i5. <5eptemvei ^ 2 ^ . ^

vecwuwtte IoMula, ennnen: «Zb sey auf Ansu-

chen des Johann Iammss, vaterliä) ^i?°i^u^ I^m'
nig'schen Unwcrsalerdcn von Zw>s.1 eniräsiern, ,1^
die öffentliche executive Fciloietunq dieler Hübe
gewindet, und zur Vornahme derselben der 26.
September, 2g. Octooer und 3a. November l . I .
angeordnet worden.

Dieses Gericht, dem der Aufenthaltsort obiger
TabularMub,gerinn unbctannt, und da sie v,el»
leicht aus ten s. f. lS^ldlanoen äblresend ist , hat
zu ihrer Vertretung und au< deren Gefahr und
Kosten den d,el0lNgen Hof - und Gencktöadvocü«
tcn , Herrn Dr . V)llchael TleimoNe, als Culatö«
destelll.

^ e r t l a u d , verwitwete Fortuna, wird dessen
durch diese Ausschrift zu dem Gnde erinnert, da«
Mlt sie allenfalls zu lea)ltl Ze,l seldst zu erschei«
«en. oder inzwlfcven cem destimmten Vertreter
lhre Behelfe un danden zu lasi.'n, oder auch slch
felrst einen andern Hachrvailer zu crft^Nen, und
di i f t ln Gerichte namhaft zu machen, und nber-
ha^pt in oie rect cllÄen, ordnungbmäßlgen Weg«
eln^schreltrn «rissen möge, rritrigens sie slch die
aus^drer Veraosaumung enlftehen tönnenden Zol«
gen selbst delzumcsien haben werde.

L>>i»ach am 2Z. August lÜ2g.

F. ' l ?6 . (2) ' ^ " ^ ' " "N r . l66Z^
G d i c ^.

Das Beziltsger,ckt Haasberg macht bekannt:
Vs ser m Folge Aniusbcng res Jacob Gostlfcha
von Unterloltsch, 6ä pi-a^zontalo 22. ^uly l. F . ,
Nr, »tt65, in die er^ulioe -delstcigerung der«,
dem Giegor Hegel von AlieuLL gehonten der Herr«
schast Üonsä), 5nl) Rccl Hlr. »bö, zinsdaien, auf
1060 ft. geschätzten >)5 hude, und cer aaf i o , ft.
bs tr. gef0L(ißten Kahllilsie, wegen schuldigen 4<x» st.
c. Z. c., gelrisl'gcl rrolten.

Fu dlefem (Knde weroen nun dreo Licitations»
tags.iyungen, und zwar: oie ecste aus den F?<
Onooec, die zweltc auf den l2 . Norembel, und
die dritte auf den »2. December ,829, jcdcömal
um 9 Nhr Früh in I^oco Xkcuxe mn dem Anhan«
ge angeordnet, dah oie ^eoachte ReaNtät unü
das 3^tobllare bei der ersten ooer zielten Licita»
tion nur um oder üder die Kchähmig, b«i der
dlliten avet um j l ten Anbot hlnlange^eben wer«
den M .

Wovon die Kauftufiig?« durch Tdicte verstän»
diget w«rde,.

Bellifsc,ericht Haasberg am 26. July 1829.

H. izlig, <2) Nr^5K-
O d i c t.

Vom Beziltsqellchtö Rupestshof zu Neustadt!
wird zu Jedermanns Wlsscnfcha-l gedruckt: M
seo auf Ansuchen deS Herrn Franz ^chsrem, zu
Neuftaotl, ols nlchl be1l»cd»glen Gläubigers in
die Neassumirunc» der mn dieholl'acm Edicte, vom
24. Iä.iner 1U29, Nr. i^y, au^geM rledcnen, und
mit Bescheid vom 27. Ma'r, 1629, Nr. 6o3, sistik'
ten , ^derhohlcen FelMetunqslc,gs6huna der, der
5>errschatt Nupeilshof, 512!, Urb. ttl. 202 ,^4imS,

1>aren, Mittel« erecutlven ersten Ver!te,aerun«s.
protocols vom 6. ! lp r , l ,»25. Nro .b^ , u " ^ ^ .
20 tr. crststnocnen ^ V ^ ' e , l .wmr An- und
Zuaehör, des Zoh.nn Knalel,, zu Ode.schwerw
dach, rreaen aus oem Me.stdott n.chl beNnML'
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weife berichtigten Ausssandes vr. in« ss- 5" kr°
gewlssiqet, und hie^u 0cr ein<iqe Versteigerungstag
als am ra. October 162g Frül> um 9 Ubr im
Orte Obersckwerndack mn dem Anhange bestimmt
worden, oah diele Realilät an diesem Taqe bey
nicht erzieltem trübern Melstbote pr. 3?^ st. 20 fr°
als angenommenen AusrufspreUe auch darunter,
hintanieqeben werden wüioe. Wozu alle Kauf-,
lustigen »u erf^einen hiermit vorgeladen werden»,

Bezirlsqer«clt Rupenshof zu Neufiadtl. am
26. August ,629.

f A n z e » g e.
Um auch das gemeine kramische Volk in

eine nähere Kenntniß des zu einem, so edlen
und jedes Christen so würdigen Zwecke, als es
dn Unterstützung der Misstonen in. Amerika
ist, gebildeten Vereines, genannt Leopoldinen-
S t i f t ung , zu setzen;, so ist, auch eme krainische
Übersetzung der Regeln des. genannten Verei-
nes: ?06lIv<3 lirn3ll^o N3s'r>v!j<3tio v 'pmlr^l-

»en, und bey Johann Clemens, bürgert. Buch-
binder in ^aibach, das Stück um 3 kr. zu ha-
ben. Bey Abnahme einer größern Zahl Exem-
plare,, wird auch/ im, Preise, bedeutend nachge--
sehen.

3- 2Z7.
? 0 t t 0 5 O f f e r t e n ^

G a v e n s t e i n u n d C ze ch 0 w i tz b e t r e f f e n d .

Der Unterze,chnete wechselt tue Treffer-
Lose der am uerftofsenen 3Q: May beerideten
Lotterie Bawnssem unentgelblich ein,, und er-
«nnert die ? . ^ l . Bescher derselben, daß nur
bls zum 3 o November d. I . tne Gewmn»^

in Wien aezahlt werden, nach diesem Termi-
ne aber alles, rmt Ausnahme der Realttäten"
verfallen tst.

Zugleich empfiehlt sich Gefertigter zum
Auslausch oberwähnler Gaoensteiner Gewinnst-
Lose gegen die nunmehr im Zuge begriffenen
Ezechowlyer iotterle - Lose, welch' ketzttre er
durchaus in Eomvagriiei Spiele gerelht hat ,
so daß jeder Abnehmer von auch nur einem ein«
zelnen Lose Anthett an den Freylosen erhalt.
Der gehorsamst Gefertigte glaubt durch ein
solches möglichst uneigennütziges Verfahren
seine Achtung vor dem verehrten Publicum zu
beweisen, mdem er das beliebte „ . I n Eompag«
Nie 'Spie len" erleichtert/ wo man nun nicht
nöthlg hat, die Compagnons erst zu suchen,
um zum Genuß der laut Epiclvlan so vor«
thelthaft syftemchrten.Gewlnnst-Freylose zu ge«e
langet?.

Ein gütiger Zuspruch wird Jedermann
von den außerordentlichen Vortheilen übers
zeugen, welche oce Gefertigten Freylos > Zerthei-
lung für jeden ?» ^ ° einzelnen Gpicler be-
gründet,

Spielliebhaber, die gewohnt waren, ei«
ne bedeutendere Zahl Lose direct lion Wien zu
bestellen, sind höftlchst eingeladen, sich diese
Mühe zu ersparen, indem der Unterfertigte
Mlt einer hlrne,chenden Anzahl Lose V0N dtN
Herren Hammer 6d Karls verlegt worden ist,
um jedem Begehren genügen zu können, wobei
die nämlichen Vortheile überlassen werden,
wie sie das GroßhandlungehauS m Wien selbst
bewilliget«

I 0 h. E v. W u t s c h e r ,
Handelsmann in Laibach.

Z. »,23. (3) E d i c t a l . . V 0 r l a d u n A

Von der Bczirtsobrigkeit Ponovitsch, im Laidacher Kreise^ werden> nachstehende RekrutirungF,
stüchtlmgß vor^elHden, alb:

1 ' ^ Z Ursache Z
. ! T a u s , u n d Z u n a m e G e b u r t s o r t ^ Ver " Anmerkung.

A 3 V o r l a d u n g F

« Joseph Paus^ea Schwarule 26 Retrut i runMücht l ing '8^5
2 Franz Wesnitscher - « 3^ detto 1806
3 Anton hlastoufcheg Scbemnig »7 bttto ,6a5
« Johann ^öNestina ^ Topliy 26 detto ,3o6
5 Johann Kaiser S t . Ulrich 2a Landwehlöftüchtling »Lac»

k Varstebende Individuen haben l a n M n s binnen drei Monaten von heute an gerechnet, so gtwiß
sich vor d,ese Beülfsobliqseit persönlich zu stellen, und chr undewqteü A^ödleiden zu lechtfemgen, a l l
sie nach dem a. h. Auswanterungöqcseht behandelt werken N?ÜttkN^

Nezntsohrigteit Panovitsch am l o . September »L2Z.


